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Nachhaltiger Beschaffungsprozess - Prioritäten 

Sehr geehrter Lieferant, 
 
Bei INNIO engagieren wir uns für Nachhaltigkeit. Unser Nachhaltigkeitsbericht 2021 
zeigt unsere Anstrengungen, Ziele und Projekte detailliert auf. Bei der Beschaffung 
haben wir einige Prioritäten gesetzt, die unsere Beziehungen zu Lieferanten leiten. 

• INNIO setzt sich für die Dekarbonisierung ein und nutzt die Science Base Targets 
Initiative, die überprüft, ob unsere Ziele als „wissenschaftlich“ eingestuft werden, 
d. h. sie entsprechen dem, was die aktuelle Klimawissenschaft für notwendig 
hält, um die Ziele des Pariser Abkommens zu erreichen.  
Unser Ziel ist es, die Treibhausgasemissionen bis 2030 um 50 % zu senken – 
daher bitten auch unsere Lieferanten, sich zu diesem Reduktionsziel zu 
verpflichten. 
 

• INNIO entwickelt auch Diversity, Equity and Inclusion (DEI) in der globalen 
Lieferkette weiter. Mit der Definition von nachvollziehbaren KPIs planen wir, das 
DEI-Thema mit unseren Lieferanten. 
 

• INNIO fordert nun von seinen Lieferanten ein unabhängig durchgeführtes ESG-
Rating. Dies sichert die Transparenz und Glaubwürdigkeit der ESG-Bemühungen 
unserer Lieferanten und bietet ihnen einige umsetzbare Verbesserungen zu 
ESG-Themen. Bis 2025 streben wir an, dass 80 % der Ausgaben (für direkte und 
indirekte Materialien) an Lieferanten vergeben werden, die das Äquivalent einer 
Ecovadis-Goldmedaille erhalten, was die besten 5 % der ESG-Leistungen von 
bewerteten Unternehmen darstellt. 
 

• INNIO arbeitet an einer stärker kreislauforientierten Wirtschaft. Bei der 
Beschaffung liegt der Schwerpunkt auf der Verwendung von recycelten 
Materialien, was den Bedarf an neuen natürlichen Ressourcen und deren 
größere Umweltbelastung senkt. Unser Ziel ist es, die Recyclingrate in unserem 
Motor jedes Quartal zu erhöhen.  
 

• Die von unseren Lieferanten bereitgestellte Recycling-Materialquote wird dann 
für die Berechnung des Treibhausgases (THG) herangezogen. Derzeit 
berechnen wir eine Schätzung des THG-Äquivalents der von uns gekauften 
Produkte. Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie künftig mit uns 
zusammenarbeiten und diese Kalkulation besitzen. Best-Case-Szenario ist die 
Veröffentlichung einer Umweltproduktdeklaration (EPD). 

https://www.innio.com/en/sustainability/report-2021
https://ecovadis.com/
https://www.environdec.com/home

